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Barrierefreies Kino mit der App Greta und Starks für Menschen mit 

eine Hör-oder Sehbeeinträchtigung 

 

 

 

 

522 Filme mit Audiodeskription(Greta) oder Untertiteln(Starks)... 

Da wird es aber Zeit, dass unser Medienberatungszentrum die App von Greta und Starks 

erneut unter die Lupe nimmt.  

 

Erste Schritte 

Die kostenlose App herunterzuladen ist problemlos.  

Ich registriere mich mit meiner E-Mail Adresse, kurze Bestätigung und los geht es.  

Das Filmangebot ist riesig. Super Auswahl!  

Unter Einstellungen findet man eine ausführliche Einführung zu den Funktionen, der 

Installation und mögliche Problemlösungen. 

 

Was verbirgt sich aber nun hinter dem Angebot der Einstellung der Filmfassung mit  

„Audiodeskription“ oder mit “SDH-Untertiteln“? 

� Das wollte ich mir nun genauer anschauen. Bei meinem ersten Versuch habe ich 

unter Einstellungen/Filmfassung den Button bei „Audiodeskription“ gedrückt. Da ich 

im Moment nicht ins Kino kann, muss die heimische DVD Sammlung herhalten. „Star 

Wars-der letzte Jedi“ ist auch in der Filmauswahl.  
 

� Rechts, neben der Filmauswahl  ist der Downloadbutton und nachdem ich diesen 

gedrückt habe, füllt sich der Downloadbalken  schnell. Der Film landet in dem 

Menüpunkt „Meine Filme“. 
 

� Jetzt noch die DVD in den Recorder. Die App möchte noch die Erlaubnis auf mein 

Mikrofon zugreifen zu dürfen, darüber synchronisiert sie sich nämlich mit der 

Tonspur vom TV- oder normalerweise mit den Kinolautsprechern. Der Film läuft 

schon aber die App synchronisiert noch immer?  
 

� Mein Fehler war schnell gefunden. Ich habe die falsche Version in der Appauswahl 

getroffen. Es gibt nämlich sowohl die DVD wie auch die BlueRay im Angebot. Den 

falschen Download löschen und die BlueRay Version des Filmes herunterladen und 

das Synchronisieren geht ganz schnell.  
 

� Kopfhörer ins Ohr und gleich ist mir klar, dass „Audiodeskription“ das Angebot für 

Menschen mit Sehbeeinträchtigung ist. Alles was gerade vor mir auf dem Bildschirm 

auftaucht wird beschrieben, z.B.: „Das Raumschiff rast auf einen Planeten zu der 

aussieht wie unsere Erde. Die Oberfläche ist von Wasser und Land bedeckt“. 
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� Toll gemacht aber nichts für unsere Schüler/innen mit Hörbeeinträchtigung. In den 

Einstellungen/Filmfassung setzte ich den Button bei „Audiodeskription zurück und den bei 

„SDH-Untertitel“ auf on. 
 

� Diese Fassung muss ich auch erst downloaden, geht aber ebenso schnell. Der Film beginnt 

und nach kurzer Synchronisation laufen auf meinem Handy die Untertitel zum Film.  
 

� Es ist ein wenig anstrengend, weil mein Auge ständig zwischen der Fokussierung des 

TV-Bildschirmes und dem Handydisplay hin und her springen muss. Die Macher von 

Greta und Starks arbeiten deswegen an einer Brille mit der man die Untertitel dann 

direkt auf der Kinoleinwand mitlesen kann. Solange muss man noch das Handy vor 

sich halten um mitlesen zu können.  
 

Menschen mit Seh- oder Hörbeeinträchtigung die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu 

ermöglichen- dazu gehört ein Kinobesuch definitiv. Zu diesem Zweck ist diese  App auf alle 

Fälle eine Bereicherung.  

 

Mehr Informationen finden Sie auf der Website: 

https://www.gretaundstarks.de/greta/ 

 


